
 

Buchtipp im Juni 

 

„Der kleine Wassermann – Frühling im Mühlenweiher“ von Otfried 

Preußler – erschienen im Thienemann Verlag. 

Zum Autor: Otfried Preußler war früher selbst Lehrer und hatte eine große 

Freude daran, Kindern Geschichten zu erzählen. Diese schrieb er später auf und 

wurde damit weltweit bekannt. Vielleicht kennst du von Otfried Preußler schon 

„Die kleine Hexe“, „Räuber Hotzenplotz“ oder „Der kleine Wassermann“, was 

übrigens sein erstes Kinderbuch war. 

In  diesem Buch knüpft der Autor an diesen Kinderbuch-Klassiker an.  

Es geht wieder um den kleinen fröhlichen und abenteuerlustigen Wassermann, 

der mit seinen Eltern unter Wasser im Mühlenweiher lebt. Das Häuschen ist wie 

alle anderen Häuser an Land auch – nur etwas kleiner und voll Wasser. Es ist 

Frühling, die Sonne scheint und der kleine Wassermann erwacht aus dem 

Winterschlaf. Freudig  zieht er sich an: seine gelben Stiefel, seine grüne Hose 

aus glänzender Fischhaut und seine knallrote Zipfelmütze. Zum Frühstück isst er 

Wassernüsse und trinkt ein Glas frische Forellenmilch. Danach durchstreift der 

kleine Wassermann aufgeregt den Mühlenweiher, um zu schauen, was sich seit 

letztem Herbst im und um den See so alles verändert hat. Dabei trifft er auf 

die griesgrämige Muschel und seinen Freund, den Karpfen Cyprinus, der ihn auf 

einen Ritt auf seinem Rücken einlädt.  

Alles geht gut, bis der kleine Wassermann  auf den Hund Bello am Weiher trifft, 

der dieses Mal nicht angeleint ist. Wie alle kleinen Wassermänner hat er 

schreckliche Angst vor Hunden. Ob der kleine Wassermann die Frösche vor Bello 

retten kann?  



Das Leben der Wassermannfamilie im Weiher wird von Otfried Preußler so nett 

und humorvoll beschrieben, dass auch deine Eltern es lieben werden. Der kleine 

Wassermann nimmt dich in seine Unterwasserwelt mit und du wirst fasziniert 

sein von dem unbekannten Leben da unten. Hinzu kommen die liebevollen und 

detaillierten Bilder von Daniel Napp, der es schafft, deinen Blick auf den Seiten 

verweilen zu lassen. 

Das Buch hat 32 Seiten im DIN A Format und eignet sich als Vorlesebuch schon 

ab 4 Jahren. Spätestens ab der 2. Klasse kannst du die Geschichte selbst lesen. 

Geübtere LeserInnen dürfen sich auch gerne schon an die Ursprungsausgabe 

„Der kleine Wassermann“ wagen. 

Viel Spaß beim Lesen und Träumen! 

 


